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Rechtzeitig 
positioniert
 FVS – GLOBAL EMERGING MARKETS 
EQUITIES In den Schwellenländern 
werden neue Themen gespielt. Der  
Manager weiß die Chancen zu nutzen

Investoren, die sich diversifiziert in den 
Schwellenländern engagieren, haben in 
diesem Jahr ihr Kapital vermehrt. Trotz 

nachlassender Konjunktur in einer Reihe 
von Staaten erzielte der Index MSCI Emer-
ging Markets bislang einen Zuwachs von 
vier Prozent. Besser schnitt der Flossbach 
von Storch – Global Emerging Markets Equi-
ties ab. Der Fonds legte um 17 Prozent zu. 

„Wir haben schon lange vor Corona Un-
ternehmen ins Portfolio aufgenommen, 
die von dem mit der Pandemie einher-
gehenden Digitalisierungsschub profitie-
ren“, erklärt Michael Altintzoglou. Aktien 
aus dem Bereich Informationstechnologie 
hat der Manager aktuell mit 21 Prozent 
gewichtet. Um Rohstoffwerte macht er 
hingegen einen großen Bogen. Die Un-
ternehmen seien zu sehr vom Weltmarkt 
abhängig und könnten kaum aus eigener 
Kraft wachsen. 

Super-Apps hoch im Kurs 
Altintzoglou hat damit klug und konse-

quent auf Veränderungen in den Schwel-
lenländern reagiert. In den vergange-
nen Jahren hatten sich neben dem Roh-
stoffreichtum der Schwellenländer vor al-
lem Kursfantasien am Nachholbedarf der 
Verbraucher entzündet. Inzwischen ist 
das Einkommensniveau deutlich gestie-

gen, der Bedarf an Basiskonsumgütern 
weitgehend gesättigt. „Die Mittelschicht 
entwickelt nun neue Bedürfnisse, die 
durch innovative Geschäftsmodelle ge-
stillt werden“, sagt der Fondsmanager. So 
erfreuten sich insbesondere in China Su-
per-Apps zunehmender Beliebtheit. Über 
diese Applikationen lässt sich eine Viel-

zahl von Produkten und Dienstleistungen 
ordern. Trotz der hohen Bewertungen der 
Entwickler wie Tencent, Alibaba oder Mei-
tuan hält Altintzoglou an ihnen fest: „Die 
Unternehmen bekommen den gesamten 
Datenverlauf auf ihre Plattformen und 
sparen sich die Kosten für die Kundenak-
quise. Die langfristigen Perspektiven sind 
unseres Erachtens nach wie vor gut.“ 

Auch in Lateinamerika wächst die 
Tendenz, digitale Geschäftsmodelle zu 
nutzen. Zu den großen Playern zählt das 
E-Commerce-Unternehmen Mercadolibre. 
Zudem bietet das in Argentinien ansässige 
Unternehmen mit Mercado Pago Finanz-
dienstleistungen via Internet an. 

Im Portfolio finden sich auch Titel aus 
den Industriestaaten, die einen großen 
Teil ihrer Umsätze in den Schwellenlän-
dern erzielen. So produziert beispiels-
weise das niederländische Unternehmen 
ASML Komponenten für Chiphersteller 
wie Taiwan Semiconductor und Samsung. 
Auch Artikel des Luxusgüterherstellers 
LVMH kommen bei Käufern aus den Emer-
ging Markets gut an. Für die kommenden 
Jahre ist Altintzoglou optimistisch. „In-
novation, dynamische Bevölkerungsent-
wicklung und eine hohe Wachstumsdyna-
mik wird man weiterhin vor allem in den 
Schwellenländern finden.“ � JÖRG BILLINA 

Michael Altintzoglou: „Digitale Geschäftsmodelle gewinnen zunehmend Marktanteile“ 
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FvS Global EM Equities in €
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KAUFEN
Risiko� Hoch WKN� A1X BPF

Kurs� 184,57 € Art� Ausschüttend

Gebühr p. a.� 1,71 % Mindestanlage � —

Volumen� 173,3 Mio. € Agio� 5,00 %

Mit FondsNote 1 bewertet. Kontinuierlich besser 
als der Vergleichsindex. Konzentriertes Portfolio. 
Hohe Gewichtung der IT-Branche. Fundierte 
Bottom-up- und Top-down-Analyse. 


